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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Sonntag , den 11 . November 1838.

Zwölfte Vorstellung im ersten Abonnements

Die gefährliche TMe>
Lustspiel in vier Aufzügen, von Albini.
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Freiherr von Emmerling
Karl von Horst , sein Neffe
Bolzmann , sein Secretär
Gras Prampero > #
Herr von Süßhain -
Lieutenant von Strachschütz
Assessor Junker - -
Banquier Adamssohn ,
Wagner , Schauspieldirektor
Sieders , Schauspieler -
Adele Müller , Schauspielerin
Fanny , ihr Kammermädchen
Feckuer, Journalist - * -
Heinrich , Karls Bedienter - -
Fritz, Kellner - , -> -
Ein Polizeikommissär - - -
Ein Junge « . . - -

Herren und Damen . Bediente.

Personen:

t

*

i

*

$

l

$

*

t

$

Hierauf:

Der Fremd in der Noch.
Lustspiel in einem Aufzuge, von Bäuerle.

Personen:
Herr Willmer - - - - - - - - -
Wilhelm , sein Neffe
Lenchen, eine Waise , seine Anverwandte - - - *
Christl, eine Schwabin , seine Magd , - , , -
Zweckerl, ein armer Mehlspeismacher - - - - *

Herr Meyer.
Herr Meyer d. j.
Herr Hartenstein.
Herr Labes.
Herr Schütz.
Herr Devrient.
Herr Volk.
Herr Brock.
Herr Schulz.
Herr Mayerhoser d. j.
Mad . Haiziuger.
Mad . Baldeuecker.
Herr Harrenstein d. j.
Herr Schumacher.
Herr Mauch.
Herr Hoffmaun.
Dem . Jahn d. j.

Herr Hartenstein.
Herr Meyer d.  f.
Mad . Baldenecker.
Mad . Haizinger.
Herr Weiß.

Die Coupons sür den zweiten  Monat des ersten  Abonnements -Quartals auf die nicht

abonnirten Sperrsitze des Parquets  und der zweiten Gallerte  können Montags , den

12. November, Vormittags von 11 — 12 Uhr , bei der Hoftheater -Verwaltung (Akademie«
straße Nr . 21) in Empfang genommen werden.
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Anfang : sechs Uhr . Ende : jcot Z. ÄH r.
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Großherzogliches Hoftheater.

Sonntag, den 11. November 1838.

Zwischen beiden Stücken:
R) Concertino  für da.s Violoncell  von  Nomberg,  vorgetragen von

dem zehnjährigen  Heinrich Mollenhauer.
T) Polonaise  für die  Violine  von  Kalliwoda,  vorgetragen von dem

achtjäyrigey  Cduard Mollenhauer.
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